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Rodage
Das laufende Jahr neigt sich langsam aber sicher dem 
Ende zu. Somit ist das die letzte Ausgabe unseres Club-
organes für 2014. Wenn auch der Sommer wettermäs-
sig nicht ganz zu überzeugen wusste, war in unserem 
Verein wiederum einiges los! Neue Clubmitglieder ha-
ben sich mir gegenüber geäussert, ob diese Aktivitäten 
im 2014 eine Ausnahme darstellen würden oder ob da 
immer so viel läuft in der Traction-Szene. Nicht ohne 
etwas stolz zu sein, konnte ich diesen Leuten bestätigen, 
dass wir bereits wieder an verschiedenen Events für das 
Jahr 2015 am Planen seien. Sogar eine grössere Aus-
landreise sei wieder vorgesehen…

Aber zuerst noch ein paar Zeilen zu bereits vergangenen Events: Im September waren 
wiederum eine grössere Anzahl Tractions aus unserem Club unterwegs zur Geburtstags-
feier „80 Jahre Traction“ in La Ferté Vidame. Es war genial, wie die Mitglieder unseres 
Vereins sich unterwegs getroffen haben: Beim Autobahnrestaurant Mövenpick in Pratteln 
trafen sich die ersten 9 Tractions. Aber warum waren da plötzlich 10 Autos anwesend? 
Die Nachfrage bei den Anwesenden ergab des Rätsels Lösung: Ein Ehepaar mit Traction 
aus dem Appenzeller Land war zufällig auch um diese morgendliche Zeit in Pratteln und 
ebenfalls unterwegs nach La Ferté Vidame! Spontan hat sich das Paar unserem Tross 
angeschlossen und wir erlebten an den folgenden Tagen mit ihnen lustige Situationen. 
Das erste Teilziel war das Mittagessen in Vesoul. Dort trafen wir weitere 6 Tractions. Am 
Abend übernachteten wir in der schönen und sehenswerten Stadt Troyes, wo weitere 7 
Autos zu uns stiessen. So waren wir eine stattliche Delegation aus dem CTAC von 22 
Autos und 44 Personen. Auf dieser Reise konnten wir  viele Eindrücke und schöne Be-
gegnungen erleben. 
Eine weitere Episode  möchte ich Euch nicht vorenthalten: In der 2. Etappe von Troyes 
nach La Ferté Vidame war als Reiseroute eine Strasse vorgesehen, die etwa 40 Kilometer 
vom Zentrum von Paris entlang der Peripherie lief. Mein Navi war nicht optimal eingestellt 
und führte uns immer näher Richtung Stadtzentrum! Schlussendlich landeten Trudy und 
ich mit weiteren 5 Tractions auf der City-Ring-Autobahn! Auf der Gegenseite war ein ka-
tastrophaler Stau zu sehen, der mindestens 15 Kilometer lang war. Mir war klar, dass 
unsere Tractions einen derartigen Stau nicht ohne thermische Probleme überstehen 
würden und - oh Wunder - wir kamen ganz ohne Stau durch dieses grosse Verkehrsauf-
kommen durch. Da einige menschliche Bedürfnisse dringend anstanden, machten wir 
dann in der nächst-möglichen Raststätte eine Pause. Auf dem Parkplatz waren unsere 
schönen Autos sofort von anderen Reisenden belagert. Ein Ehepaar aus Japan gab zu 
erkennen, dass sie La Ferté Vidame als Ziel hätten und sie extra aus Japan zu diesem 
Event angereist seien. Leider seien sie hier mit einem Mietauto unterwegs, aber in Japan 
würden sie auch eine Traction besitzen. Wir tauschten die Visitenkarte aus und konnten 
so wieder Gleichgesinnte von einem anderen Kontinent kennen lernen. Die japanischen 
Freunde freuten sich ausserordentlich über unser Treffen und unser gemeinsames Hobby.
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Nachstehend findet Ihr die Visitenkarte, die mir Herr Tamiya mit beiden Händen übergab, 
wie das so den Gepflogenheiten der Asiaten entspricht!

Wenn Ihr diese Zeilen vor Euch habt, sind bereits alle Events und Jahresschlusshöcks 
passé. Als Abschluss des Vereinsjahres wird noch zur Generalversammlung eingeladen, 
welche am 25. Januar 2015 stattfinden wird. Dort werden bereits die Ausflüge der vier 
Regionen für das Jahr 2015 vorgestellt. Ihr dürft gespannt sein, welche sehr interessanten 
Events sich die Regionalvorstände wieder einfallen liessen. Ebenso wird an der GV von 
der grossen Auslandreise ins Tirol Näheres zu vernehmen sein! Der Vorstand hofft, dass 
die Beteiligung an der kommenden Generalversammlung wieder so gross sein wird, wie 
im letzten Jahr.

Ich wünsche Euch und Euren Familien schöne Feiertage, einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr und hoffe, dass wir uns im 2015 wiederum zu schönen gemeinsamen Stunden tref-
fen können!
Hebet Sorg zuenech, mit liebe Grüess usem Baselbiet

Fritz Müller
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Stammtische
Region West Landgasthof Schönbühl, Tel: 031 859 69 69

Jeden letzten Donnerstag im Monat 

Region Nord Restaurant Löwen, Illnau, 19.30 Uhr, Tel: 052 346 12 94
Jeden letzten Mittwoch der geraden Monate 

Zentralschweiz Gasthaus Post, Willisau, ab 19.00 Uhr, Tel: 041 970 25 06
Jeden ersten Mittwoch im Monat

alle Citroën ACC Stammtisch, Restaurant Löwen, Illnau, 19.00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch der ungeraden Monate

Redaktionsschluss für Heft 1/2015:  1.3.2014

Sämtliche Termine findet ihr auch immer auf unserer Homepage:
www.tractionavant.ch/ctacTreffen.php dank Ruedi Weber!

Clubanlässe

Weitere Treffen und Daten

tReffen und teRmIne

25.1.2015
14.2.2015
26.4.2015
28.6.2015

1.7.2015
8.8.2015

16.8.2015
27.9.2015
31.1.2016

Generalversammlung, GZI Forschungsinstitut, Nottwil
Treberwurstessen Ligerz
Region Ost
Region West
Abendausfahrt Nord
Grillplausch Nord
Region Nord
Region Süd
Generalversammlung, GZI Forschungsinstitut, Nottwil

Frühjahr 2015

4.-8.2.2015
20.-22.3.2015
21.+22.3.2015
15.-19.4.2015

25.4.-26.4.2015
9.-10.5.2015

24.5.2015
12.6.-14.6.2015

19.-20.9.2015
9.-11.10 2015

alle Reparaturkurse von Daniel Eberli siehe Seite 49

Salon Rétromobile Paris (www.retromobile.com)
Veterama Hockenheimring (www.veterama.de)
Oldtimer und Teilemarkt Fribourg (www.oldtimer-teilemarkt.com)
Technoclassica Essen (www.siha.de)
Bourse d Échanges Soulzmatt
Auto -Moto-Classic Basel im Panthéon Basel, Muttenz
5ème  Bourse de Muespach
Klassikwelt Bodensee, Friedrichshafen
34ème Bourse d Échanges Lipsheim
Veterama Mannheim
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Flugplatz Speck, Fehraltdorf
Schon ist wieder Herbst und das letzte CTAC - Treffen des Jahres 2014 steht vor der Tür. 
Die Einladung ist eingetroffen, das Mittagessen ausgewählt (welches war es ??), die An-
meldung abgeschickt, die Traction geputzt, ausgesaugt, poliert und aufgetankt!
So streben wir am Sonntag früh, ca. 8:30 Uhr von Adliswil aus quer durch die Stadt 
Zürich gen Fehraltdorf. Welche Wohltat, die Stadt mal fast autofrei zu befahren! Aber 
dann, am Autobahnknoten Ost, wird der Nebel plötzlich dichter und die Frontscheibe 
demzufolge nass (wozu habe ich poliert?).So muss  sogar der Scheibenwischer zum Einsatz 
kommen. Ab Autobahnausfahrt Uster Nord fahren wir auf romantischen Nebenstrassen 
durch den Nebel, bis wir auf den Wegweiser „Flugplatz“ stossen. Noch ein etwas schma-
leres Strässchen und plötzlich tauchen grössere Gebäude aus dem Nebel auf, flankiert 
von einer grossen Anzahl Tractions: Wir sind auf dem Flugplatz Speck angekommen!
Der Name kommt nicht etwa davon, dass hier öfters Speck gegessen oder gar per Luft-
fracht verschickt wird, nein er dürfte sich aus dem Mittelhochdeutschen „die spekke“ 
ableiten. Es bedeutet „Weg aus Knüppeln und Reisig, der durch sumpfiges Gelände führt“. 
Auf der Ebene wurde nämlich auch Torf abgebaut und damals waren die Wege wohl 
„spekkig“!

ClubtReffen ost 28.9.2014
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Mitglieder der Flugsportgruppe Zürcher Oberland führen uns über den Flugplatz und 
seinen Einrichtungen, wo wegen des Nebels noch kein grosses Treiben herrscht. Alle 
technischen und organisatorischen Fragen werden zur Zufriedenheit der Fragesteller be-
antwortet.
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Inserate

Restaurierungs - Material 

Akustik Thermo 

Isolation 

Tel: 071-279 1512 

Nr. 25 17 02 Nr. 30 16 05 

Nr. 10 25 15 
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Danach machen wir uns auf eine kleine Rundtour durchs Zürcher Oberland, wobei der 
Nebel sich langsam lichtet und einem schönen Herbsttag Platz macht. So nahe der 
Grossstadt Zürich können wir eine liebliche Landschaft mit ländlichen Dörfern, viel Vieh 
und Kulturen durchkreuzen. Schliesslich langen wir beim Landgasthof „Alpenrösli“ an, 
wo ein perfekter und speditiver Service uns mit Getränken und feinem Mittagessen ver-
wöhnt. An Stelle eines Desserts werden wir vom Jodelclub Pfäffikersee mit zwei Liedern 
überrascht. Ein grosser Applaus ist ihm sicher. 
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Schon bald machen wir uns zum nächsten Programmpunkt , dem „Rädli - Treff“ in Uster, 
auf. Viele Fahrzeuge verschiedenster Herkunft und Alter stehen bereits dort und wir 
verdoppelten die Teilnehmerzahl mit unserer Einfahrt beinahe. An der Herbstsonne kön-
nen  wir nun noch Dessert und Kaffee geniessen (gesponsert vom Club – vielen Dank). 
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Dank den vielen verschiedenen Autos aus unserem Club und der anderen Gäste, ergibt 
sich genügend Stoff für die obligaten Benzin- und Rostgespräche. Langsam wird wieder 
der eine oder andere Motor gestartet und die Gesellschaft löst sich nach und nach auf.
Es war ein interessantes, abwechslungsreiches Treffen, der Restaurantaufenthalt zog sich 
nicht unnötig in die Länge. Es bot sich die Gelegenheit, mit vielen Teilnehmern zu disku-
tieren und Gedanken und Erlebnisse auszutauschen.
Vielen Dank den Organisatoren der Region Ost. Wir freuen uns bereits auf die Jahresend-
höcks und die Ausfahrten im nächsten Jahr.
Text: Corinne und Ruedi Bräuer, 29.9.2014. Fotos: Philip McKinstry
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90 JahRe CItRoën suIsse 
90 Citroëns für 90 Jahre Citroën Suisse

Es war nicht ganz einfach, innert kürzester Zeit 90 Citroëns aus allen Epochen der Marke 
zusammenzutrommeln und an einem Corso durch Interlaken zu zeigen. 
Am einfachsten wäre wohl gewesen, von jedem Jahrgang zwischen 1924 und 2014 ein 
Fahrzeug zu nehmen. Da es aber Kriegsjahre gibt in denen keine Autos produziert wurden, 
wäre man kaum auf alle 90 gekommen. Schwierig wäre auch gewesen, sich nach einzel-
nen Typen zu richten, da die Modelle parallel und in überlappenden Zeiträumen produziert 
wurden. Sollte man dann für 1968 einen 2CV, AMI oder DS wählen?
Unserem Clubmitglied und Vorstand Hans Peter Rubitschon seines Zeichens Präsident 
der Amicale Citroën Suisse, der Dachorganisation der Schweizer Citroën Clubs ist es mit 
viel Aufwand und seinen gute Beziehungen gelungen, diese ausserordentliche Auswahl 
zu treffen und ein Feld von exklusiven Fahrzeugen aus 90 Jahren Citroën in der Schweiz 
zusammenzustellen.
Am Samstag 4.10.2014 versammelten sich diese Fahrzeuge auf dem Parkplatz des 
Jungfrauparks in Interlaken und die Fahrer genossen zuerst einen Kaffee mit Gipfeli. Ernst 
Mühlheim mit seinem Team von Einweisern, alle in ganz neuen gelben Leuchtwesten, 
sorgte dafür, dass die Autos nach absteigendem Alter in Sechserkolonne parkiert wurden. 
Mit einer Luftaufnahme dieses historischen Feldes sollte der Startschuss zu diesem be-
merkenswerten Tag gegeben werden.
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Peter Weber fotografierte und filmte die einzigartige Szene mit seiner fliegenden Video-
kamera von oben. Die Fahrer und Helfer weilten inzwischen am Mittagsbuffet in den 
Hallen des Jungfrauparks und genossen die Wahl zwischen drei verschiedenen Menus 
mit Salat, Dessert und Getränken.
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Fotos: Philip McKinstry
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Gut gestärkt und von Frau Laurence Barbey geleitet wurden dann die Startnummern 
aufgeklebt und es ging in dieser Reihenfolge auf eine sonnige Rundfahrt um den Brien-
zersee. Wie nicht anders zu erwarten, erregte diese „Caravane Citroën“ überall grosses 
Aufsehen und die winkenden Hände nahmen kein Ende. Wir verdankten die Aufmerk-
samkeit mit lautem Hupen.
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Zurück im Jungfraupark wurde jetzt eine neue Formation für den Corso durch Interlaken 
und die anschliessende Ausstellung fürs breite Publikum im Park des Kursaals aufgereiht.
Unter Polizeieskorte durchquerten wir Interlaken einmal von Osten nach Westen über die 
Lindenallee/General Guisanstrasse und über die Bahnhofstrasse wieder zurück zum 
Höhenweg und in den Kursaalpark. Die Touristen aus aller Herren Länder standen in 
mehreren Reihen entlang des Höhenweges. Die einen winkten begeistert, während die 
anderen fotografierten, was das Zeug hielt oder hielten ihre Handys in die Luft um alles 
im Video festzuhalten. 
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Mit der Nummer 24 auf unserem 15 six H durften wir dann prominent quer vor dem 
Haupteingang des Kursaals parkieren. Besser ginge es fast nicht. Von dort aus war es nur 
ein Katzensprung zum Kaffeestand, dem Bratwurstgrill wo man seine Gutscheine einlösen 
konnte oder zu den Videovorführungen im Foyer des Auditoriums. Welch eine Überra-
schung, dass hier der Film „Autopolis“ von 1934 in ganzer Länge gezeigt wurde, aus dem 
ich bisher nur kurze Ausschnitte oder Bilder gesehen hatte. Der Film zeigt eindrücklich, 
wie aus den Rohmaterialien Stahl 
(in Barren oder Blech), Aluminium 
und Gummi (nebst vielen anderen 
Materialien) Schritt für Schritt eine 
Traction entsteht. Man ist erstaunt, 
wie anfänglich maschinelle Gewalt 
die Stahlrohlinge formt oder wie 
die Kurbelwellen in 10 Schlägen 
geschmiedet werden und am 
Schluss zarte Frauenhände den 
letzten Glanz verleihen bevor das 
Auto in die Auslieferungshalle ge-
fahren wird. 
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Nach dem Checkin fürs Nachtessen stiegen wir die breite Treppe hinauf in den oberen 
Stock zum Aperitif. In der Mitte der Treppe begrüsste uns der Direktor von Citroën Suisse, 
Sebastien Vandelle und seine Abteilungsleiter mit Handschlag. Hier wird Kundenkontakt 
gross geschrieben! Während des Aperitifs gelang es, die verschiedenen Outfits der Damen 
und Herren zu studieren. Es war Kleidung im Stil von 1924 angesagt und jeder der ge-
ladenen Gäste hielt sich daran! Man hätte einen Film drehen können und man wäre nur 
noch gespannt, ob André Citroën mit seiner Frau Giorgina auftauchen würde.
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Zum Nachtessen verschoben sich alle in den Kursaal, der mit Federpalmen auf jedem Tisch 
sehr exquisit dekoriert war, es passte ausgezeichnet zum Stil der Kleider. Nach einer An-
sprache des Direktors und der Zusammenfassung der Geschichte von Citroën Suisse gab 
es die Vorspeise, eine Languste mit Jakobsmuscheln, für mich eine Gaumenfreude.
Danach wurden die aktuellen Modelle von Citroën in Wort und Film vorgestellt und Herr 
Vandelle berichtete über die aktuell positiv verlaufenden Geschäfte der Firma in der Schweiz.

Als Hauptgang gab es dann Kalbshohrücken an Trüffelsauce, getrüffelter Kartoffelstock 
und glasiertes Saisongemüse. Das Menu wurde wunderschön serviert und schmeckte 
ausgezeichnet.
Es folgte eine Präsentation und Auszeichnung der ältesten Citroën-Vertretungen in der 
Schweiz. Unser Freund Hansruedi Flückiger und seine Citroën Garage in Aarwangen er-
hielt für seine 60 Jahre Einsatz für den Doppelwinkel eine Auszeichnung. Klar, dass die 
älteste Vertretung in Genf ist und seit 90 Jahren Citroën Fahrzeuge verkauft. Sie wurde 
von niemand weniger als André Citroën am 24. September 1924 gegründet.
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InseRate

Jährlicher Unterhalt

Mechanik und Elektrik

MFK

Teil- und Komplettlackierungen

Chromteile erneuern

Interieur restaurieren

Motor- und Getrieberevisionen

Komplettrestauration

Beratung

Felix Blaser, Lyss
T: 032 384 23 40
N: 079 179 64 60
E: blaser.felix@gmail.com

Citroën Traction Avant
Service

Blaser

E:  ctas.blaser@gmail.com
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Ein ausgewachsenes Dessertbuffet und die überdimensionierte rot weisse Geburtstags-
torte bildeten den Abschluss des Menus. Die riesige Torte musste von vier Personen rund 
um den Saal getragen werden bevor sie angeschnitten werden konnte. Die reichhaltigen 
Zutaten vom Buffet waren eine süsse Verführung.

Mit Tanz zwischen 24.00 und 02.00 Uhr endete dieses grossartige Fest in den Morgen-
stunden.

Herzlichen Dank an die Organisatoren, Laurence Barbey mit dem Team von Citroën und 
Hans Peter Rubitschon mit den Helfern des CTAC sowie an Sebastien Vandelle und Cit-
roën Suisse für diesen ausserordentlichen Event.

Hans Georg Koch 5.10.2014
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foRmenteRa / IRland
Fleming Gubler hat seine Sommerferien dieses Jahr in Formentera verbracht und dabei  
nahe seines Bungalows in einem Naturschutzreservat diese ganz klar identifizierbaren 
Reste eines 2 CVs gefunden. Man sieht, was von einem solchen Modell übrig bleibt, wenn 
es lange genug der Salzwassergischt ausgesetzt ist! Vielen Dank für das Bild.

Diesen Zustand noch nicht ganz erreicht hat 
ein anderer 2 CV, der von Philip McKinstry  
in Irland gefunden wurde und der hier von 
Bill Palmer präsentiert wird. Er steht seit 
über 30 Jahren ungeschützt der irischen 
Witterung ausgesetzt an einem Bahn-
damm. Vor allem die Plastikteile und die 
Nylon Sitzüberzüge haben überlebt. Wir 
haben gepottet: «A barn find without barn!»

Vielen Dank für die Fotos!
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Rost und RostbRaun 

Daniel Flury hat diese beiden Bilder mit einer rostigen Traction im Hintergrund als fleissi-
ger Leser des Bieler Tagblatts entdeckt. Ausgezeichnet.
Irgendwie kommt mir das Bild aber doch bekannt vor und dazu passen wirklich zwei Bilder 
aus meinem Archiv. Das Wrack steht in Südfrankreich in der Gemeinde Balazuc, unterhalb 
der «Tour de la Reine Jeanne», im Hintergrund gut an der grauen Tür erkennbar.

Fotos: Zorro07
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80 JahRe tRaCtIon avant
La Ferté Vidame vom 13.-14. September 2014
Die Clubreise des CTAC zum 80-Jahr Jubiläum der Traction Avant (produziert von 1934 
bis 1957) war von Anfang an ein „Must“. Die Anmeldung und Reservation wurden 
schnellstmöglich erledigt. Was dann kam, war das lange Warten bis es endlich los ging.
Unser emsiger, fleissiger Redaktor Hans Georg Koch hat zusammen mit Fritz Müller 
wieder einmal ein Paradestück von einem 
Roadbook erstellt, welches seinesgleichen 
sucht. Sicherlich haben alle bemerkt, dass 
hier jede Menge Arbeit, Wissen und Können 
drin steckt. An dieser Stelle: Danke vielmals 
Hans Georg. Unser Präsi hat noch einen 
draufgelegt und für den Anlass eigene Ral-
lyschilder (kreiert durch H.G. Koch) herstel-
len lassen. Jeder Teilnehmer bekam eines für 
sein Fahrzeug. Die Schilder waren die Attrak-
tion in Frankreich.

Am Donnerstag den 11.9.2014 trafen sich auf der Raststätte Pratteln Nord die 21 Teams 
um den Weg der ersten Etappe nach Troyes unter die Michelin-Reifen zu nehmen. Nach 
einem wohlverdienten Rast in Vesoul erreichten wir das Hotel in Troyes. Leider musste 
sich der Organisator Hans Georg Koch am anderen Morgen in medizinische Behandlung 
begeben. Aus Sicherheitsgründen trat er mit Patty die Heimreise in die Schweiz an. So 
schade…..
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Mittagessen im Restaurant «Promenade du Lac» am Lac de Vesoul-Vaivre

Nachtessen in der historischen Altstadt von Troyes. Die dort als lokale Sepzialität ange-
botenen «Andouillettes sind nur für hartgesottene zu empfehlen.

Unsere CTAC-Mitglieder aus den Nachbarstaaten genossen die familiäre Atmosphäre!
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Heute wissen wir, dass dies ein guter Entscheid war und Hans Georg ist dank der ärztlichen 
Künste seiner Kollegen wieder wohlauf ist. Betroffen und niedergeschlagen nahm die 
Gruppe die Weiterreise Richtung La Ferté Vidame in Angriff. Noch einen Patienten gab 
es ca. 30 Kilometer vor Troyes. Die Traction vom Vizepräsident Rudolf Weber erlitt einen 
Lagerschaden an der Kurbelwelle. Die rote Diva wollte auf den Abschleppwagen. 

Auf der nächsten Etappe erwischte es Thomas Kaufmann mit dem Six. Nach einem 
Tankstopp verweigerte der Motor alle Dienste. Selbst die anwesenden Six-Experten stan-
den vor einem unlösbaren Rätsel. Wir liessen uns nicht vom Ziel abbringen und erreichten 
am Freitag Nachmittag das Treffengelände in La Ferté Vidame. Das erste Bier nahmen 
wir wohlverdient mit Mick Popka, dem Präsidenten und Organisator vom ICCCR Harro-
gate/England. 



CTAC-MITTEILUNGEN 5/201436

Unser Hotel Le Chêne Doré in La Loupe war bestens ausgesucht und uns erwartete am 
Freitag Abend ein tolles gemeinsames Nachtessen im Hotel Le Moulin à Vent in Manou. 
Auch diese Herberge war von Hans Georg ausgesucht und reserviert worden. Er selber 
lag in Sursee im Spital und genoss die verabreichten Antibiotika. Unsere Gedanken waren 
oft bei ihm.



CTAC-MITTEILUNGEN 5/2014 37

Samstag   -  Aufbruch zum Treffengelände. Von einer gigantischen, ca, 4,2 mal 1,5 Kilo-
meter langen Mauer umgeben, lag das Citroën Testzentrum neben einem mit einem 
majestätischen Schloss bestückten Gelände, das mit 1‘000 Tractions besetzt einfach 
einmalig war. Zu fotografieren gab es wirklich genug. 
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Gefühlte 1000 Tractions auf Platz, ein unglaublicher Anblick, der die weite Fahrt nach Frankreich 
belohnte. Das lässt das Herz eines jeden Tractionisten höher schlagen!
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c-motion@garageplus.ch
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Jede Menge Tractions, jeglicher Farben und Typen. Top Ausführungen und charmante 
Originale. Mein Fotoapparat lief mitunter heiss. Das grosse Glück war, dass es während 
des Treffens trocken und schön war. Regenwetter wäre für das grosse Naturgelände der 
Super-Gau gewesen.  Leider haben es die Veranstalter echt verpasst sich auf die Besu-
cherzahl gut vorzubereiten. Es gab kaum Verpflegungsstände und das Angebot an Ge-
tränke-Stationen war eher karg. Auch am Gala Diner war es eher bescheiden. Plastik pur 
und Mc Donald Stil waren nach langer Wartezeit der neueste französische Stil. Eigentlich 
schade – aber wir, die CTAC-Tractionisten, liessen uns die gute Laune nicht vermiesen. 
Die Stimmung war dem Anlass entsprechend gut.
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Am Sonntag hatten dann auch die meisten von uns keine grosse Lust mehr auf das Tref-
fengelände zu gehen. Es wurde die Heim- oder Weiterreise in Angriff genommen. Da 
Katrin und ich noch eine Woche Ferien Richtung Bretagne verbringen wollten, trennten 
sich die Reisewege. Im nächsten Heft kommt dann die Folge: „der alte Mann und das 
Meer“. Bis dahin grüsse ich Euch herzlichst.

Text: Udo Kenkel, 6. 10.2014, Fotos: Udo Kenkel und Regula Huwyler

Das Feuerwerk startete leider etwas spät aber dafür senstionell mit Lasershow «Son et 
Lumière» ein Genuss, für alle die solange ausharren mochten. wer es nochmals erleben 
möchte, kann den Film im untenstehenden QR-Code laden.

Das Ereignis des Jahres hat natürlich auch einen Niederschlag in den Medien und im In-
ternet gefunden. Die untenstehenden QR-Codes verweisen auf Videos, die eine kurze 
Zusammenfassung zeigen.

TF 1 das erste Pro-
gramm des französi-
schen Fernsehens.
(Play Button drücken!)

Turbo.fr ist eine Inter-
netseite für schnelle 
Berichterstattung.
(nach der Werbung)

Hier lässt sich das Feu-
erwerk nochmals live 
erleben. (mit Musik!)

Ein schön gemachten 
Video mit dem Titel: 
«La reine de la route»
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la tRaCtIon, un ChaRme éteRnel
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Ruedis Traction wird vom TCS abgeholt und darf auf dem Transporter nach Hause reisen, 
sehr zum Ärger von Ruedi aber in guter Gesellschaft. Unsere Vermutung des Problems 
im unteren Teil des Motors hat sich nachträglich bestätigt. Hauptlager und Pleuellager 
sind hinüber. Es steht eine grundlegende Revision des Motors an.
Am 11.11. erreichte mich das untenstehende Bild, wo der Motor schon wieder im Zusam-
menbau begriffen ist. Ich denke, bis zur nächsten Saison ist alles wieder in Butter.

naChspIel
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geneRalveRsammlung 2015
Liebe Clubkameradinnen und Clubkameraden
Auch dieses Jahr möchte ich Euch herzlich zur Generalversammlung des Citroën Traction Avant 
Clubs einladen. Wie bereits zur Tradition geworden, findet sie am 25. Januar 2015 im GZI 
Forschungszentrum in Nottwil statt. Kaffee und Gipfeli ab 09.00 Uhr, die Sitzung 
beginnt um 09.30 Uhr im Auditorium 1 (Parterre).
Der Vorstand hat neben den obligatorischen Traktanden auch einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Jahresrückblick in Bildern und Videos zusammengestellt, welcher sicher einen Hö-
hepunkt der Veranstaltung darstellen wird und welcher sich bisher als Anziehungsmagnet für die 
Teilnehmer entpuppte.

Die Traktandenliste der Generalversammlung steht auf der gegenüberliegenden Seite. Da dieses 
Jahr keine Demisssionen stattgefunden haben, arbeitet der Vorstand in der bisher bewährten 
Zusammensetzung weiter. Das Thema Wahlen dürfte also zügig abgearbeitet sein.

Ich hoffe auf eine zahlreiche Teilnahme und freue mich, wenn wir anschliessend beim Mittages-
sen (12.30 Uhr) im Resaturant Aurora wieder gemütlich beisammen sitzen können. Das Mitta-
gessen kostet Fr. 40.-- und geht zu Lasten der Teilnehmer. Bitte Coupons beim Kaffee beziehen.

Euer Aktuar und Clubheftredaktor 
Hans Georg Koch

   Achtung Achtung

 Anmeldung nur noch via Homepage

An der Vorstandssitzung vom 22.11.2014 haben wir lange über das Budget 2015 disku-
tiert und verschiedene Einsparungsmöglichkeiten gesucht. Da unser Clubheft mit Abstand 
der grösste Ausgabeposten unserer Clubrechnung darstellt, vermutete man dort auch am 
ehesten mögliches Sparpotential. 
Die Anmeldungen für unsere Clubtreffen wurden bisher in gedruckter Form an alle Mit-
glieder verschickt und gleichzeitig konnte man sich elektronisch über unsere Homepage 
anmelden. Bei der zweiten Lösung kann aus der elektronischen Anmeldung von der 
Teilnehmerliste bis zur Menuverteilung und den Namensschildern die Vorbereitung auto-
matisiert werden. Dies ist eine wesentliche Erleichterung für unsere regionalen Veranstalter. 
Die Anzahl der schriftlich per Postkarte eingegangenen Anmeldungen hat sich darum auf 
einige wenige reduziert. Der Druck und das Einschiessen der Anmeldung in unser Clubheft 
kostet uns jedesmal zwischen 120.-- und 200.-- Fr. pro Ausgabe. Dieses Geld können wir 
aber gut für andere Zwecke verwenden.
Der Vorstand hat darum beschlossen, ab sofort die Anmeldungen zu den Clubtreffen nur 
noch elektronisch entgegenzunehmen und das eingesparte Geld zu Gunsten der Clubmit-
glieder an den Veranstaltungen einzusetzen.
Also darum unbedingt beachten, ab sofort Anmeldungen nur noch via Homepage!!
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Ordentliche Generalversammlung des Citroën Traction Avant Clubs vom 25.1.2015

Traktandenliste
1.  Begrüssung 
2.  Wahl der Stimmenzähler, Wahl des Tagespräsidenten 
3.  Genehmigung des Protokolls der GV vom 26.1.2014 
4.  Jahresbericht des Präsidenten / Rückblick 2014 
5.  Kassabericht 2014 
6.  Revisorenbericht, Entlastung des Vorstandes 
7.  Budget 2015 
8. Wahlen
9.  Vorschlag Teilnahme an Ausstellung 2015 
10.  Bericht des Mitgliederverwalters 
11.  Bericht des Webmasters 
12.  Bericht des Clubheftredaktors 
13.  Wichtige Daten 2015/2016 
14.  Varia
15.  Abschluss der GV

Anschliessend gemeinsames Mittagessen

Bitte Parkhaus SPZ/GZI benutzen!
(Parkhaus B ist am nächsten beim GZI)
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Liebe Tractionistinnen und Tractionisten

Wir fahren im nächsten Frühjahr ins wunderschöne Südtirol! Diesmal reisen wir nicht von Ort zu Ort, 
sondern lassen uns an einem Ort verwöhnen: Im Traumhotel „Seeleiten“, www.seeleiten.it, an
schönster Lage am Kalterer See. Wir haben

von Sonntag 7. Juni bis Sonntag 14. Juni 2015
das Maximum von 23 Zimmer reservieren können. Nun haben wir die Gelegenheit, von dort aus grös-
sere oder kleinere Tagesreisen, mit oder ohne Traction, oder mal auch etwas anderem, zu unterneh-
men. Nach Belieben können wir zwischendurch auch einen Wellness- oder einen Shoppingtag einle-
gen. Der Möglichkeiten und Reiseziele sind nahezu keine Grenzen gesetzt, und das OK ist längst am 
Sammeln von beliebten und attraktiven Reise- und Ausflugsrosinen. Einige Stichworte seien hier 
schon mal verraten: Ötzimuseum, Swarovski, Bozen, Dolomiten, Nationalpark, Venedig…etc.

Hotel:
Bezüglich Zimmer und kulinarischem Angebot lässt das Hotel keine Wünsche offen:

- Grosszügiges Frühstücksbuffet (auf Wunsch Langschläfer auch bis 1130…),
-     Mittags-Vital-Lunch (kaltes und warmes Buffet) für Daheimgebliebene,
-     5-gängiges Abend-Gourmetwahlmenue, mit täglich Salat-, Käse-, Obst- oder
      Dessertbuffet, etc.

Dies alles und noch viel mehr ist im Zimmerpreis eingeschlossen.

Preise:
Die Preise bewegen sich je nach Zimmer/Suite zwischen € 136.00 und € 153.00 pro Person und Tag, 
inkl. Halbpension und sehr vieles mehr (s. Anmeldeformular).

Programm:
Sonntag: Anreise
Montag bis Samstag: Solange keine Reservationen notwendig sind, entscheiden wir kurzfristig
Sonntag: Rückreise

Anmeldung:
Ausschliesslich per E-Mail auf der Homepage des CTAC www.tractionavant.ch. Als angemeldet gilt, 
wenn zusätzlich die Vorauszahlung von € 400.00 (pro Team) auf dem Postcheckkonto Werner 
Zimmermann, ReiseEuro, PC 91-518699-3, eingetroffen ist. € 350.00 werden am Schluss auf der 
Hotelrechnung gutgeschrieben, € 50.00 werden verwendet für alle noch folgenden Nebenauslagen 
wie Roadbook, Administratives, Portis, ev. Plaquette, etc. Anmeldeschluss ist Sonntag, 15. Februar
2015. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Zum Schluss:
Die CTAC-Reise ins Südtirol soll sich nahtlos in die Reihe bereits vergangener unvergessener Reisen 
des CTAC einreihen können, und wir folgen treu dem Schlachtruf der Südtiroler Landesfeuerwehr:

SÜDTIROL, WIR KOMMEN!

Das Organisationskomitee:
Reisebüros Zimmermann / Denzler Dietlikon zusammen mit Koch / Koch Grosswangen 
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RepaRatuRkuRse 
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Service und kleine Reparaturen von französischen Oldtimern, besonders Citroën Traction Avant, 
gerne auch assistiert oder beobachtet durch den Fahrzeugbesitzer. 
Übernachtungsmöglichkeit im stilvollen Bed & Breakfast für Kunden mit einer weiten Anreise. 
Eigenes Reparatur- und Servicebuch für Traction Avant in Deutsch, Englisch und Holländisch.
Reparatur- und Servicekurse auf Deutsch und Englisch.
Kaufberatung und Fahrzeugschätzungen.

Jedes Jahr das Gleiche: Der 24. Dezember rückt näher, und man hat noch keine Idee für 
ein Geschenk für den Tractionisten oder die Tractionistin.
Hier sind vier originelle Vorschläge: 
- Ein Aschenbecher, hergestellt aus einem Original-Trac-

tion-Kolben. Auch für Nichtraucher geeignet, zum 
Präsentieren von Visitenkarten etc. Stückpreis: Fr. 45.- 
zuzüglich Versandkosten (nur solange Vorrat)

- Ein ganzer Kolben zum Präsentieren von Schreibzeug 
Stückpreis Fr. 20.- zuzüglich Versandkosten (nur 
solange Vorrat)

- Gutschein für einen Reparatur- und Servicekurs im 
nächsten Frühling. Preis je nach Kurs Fr. 150.- oder Fr. 
200.- (Verpflegung und Übernachtung nicht inbegrif-
fen) 

- Das neue Reparaturbuch für Anfänger und Fortgeschrittene. Neu 120 Seiten stark. 
www.tractionavant.ch/Repbroschure.php 

Fragen und Bestellungen an: Daniel Eberli, eberlid@swissonline.ch, Tel. 052 319 25 17

WeIhnachtsgeschenke In letzter MInute
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Ein Mechaniker der Automobilfabrik Warschau hat sich aus einem Citroën 11 Légère ein 
Sprotfahrzeug gebaut, dessen Motor auf 74 PS gebracht wurde und das als offener 
Roadster auf 145 km/h kommt. Für normale Fahrten wird das abnehmbare Coupédach 
verwendet.

Fritz Müller hat diesen Artikel in der Automobil Revue Nr. 1 vom 8. Januar 1958 gefun-
den. Vielen Dank!

CItRoën à la polonaIse
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dIe tRaCtIon und IhRe faRben
Von unserem Mitglied Manuel Rüetschi habe ich folgenden Text und Bilder erhalten:

Zum Beitrag von André Bau-
mann möchte ich noch eini-
ge Fotos beisteuern.
Sie zeigen die von meinem 
Vater im Jahre 1948 neu ge-
kaufte TA légère in ihrer
Originalfarbe „gris anthraci-
te“. Die erste Foto zeigt die 
TA auf ihrer ersten grossen 
Reise, 1949 in der Bretagne.

Foto Nr. 2 zeigt die TA mit meiner 
Schwester und mir, als wir im Frühjahr 
1959 vom geliebten Auto Abschied 
nehmen mussten – Vater hatte sie 
schnöde gegen eine neue ID 19 ge-
tauscht.

Foto 3 zeigt deutlich die grau metallisierte Farbe.

Leider habe ich derzeit aus Platzgründen selbst 
keine „Traction Avant“ – ist aber immer noch ein 
Traum…

Freundliche Grüsse    
Manuel Rüetschi
Lehmgrubenstrasse 5, 4206 Seewen

Die Redaktion dankt für die schönen Bilder!!
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Teil 5, der letzte Auszug aus der Broschüre «Automobilindustrie» der Schweizeri-
schen Landesausstellung 1914 in Bern ist dem wohl berühmtesten Schweizer 
Fahrzeughersteller Saurer gewidmet. Hier auch die einzige farbige Abbildung, die 
als Kunstdruck beigelegt war. Vielen Dank an Ruedi Bösch.
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Brandschutz bei Benzinlagern 1914!
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Mindestlohn anno 1914, Eingesandt von Kurt Gasser, vielen Dank!

Henry Ford war ein Vorbild für André Citroën, vor allem in organisatorischen und sozialen 
Belangen. Henry Ford erfindet 1913 das Montagefliessband. Ab 1914 wird alle 40 Se-
kunden ein Wagen montiert. Ford senkt den Preis seiner Wagen, verdoppelt die Löhne, 
garantiert einen Mindestlohn von 5 $ und kürzt die ArbeitsZeit von 9 auf 8 Stunden, zur 
48-Stunden-Woche.
Auch damals vor 100 Jahren (wie heute) schrien das Unternehmertum und die Finanz-
jongleure in den Banken „Zeter und Mordio“. Unzufriedenheit, Klassenhass und Arbeiter-
unruhen wurden heraufbeschworen. Der Ruin der amerikanischen Industrie wurde pro-
phezeit.
Als die Börse am 12. Januar 1914, am „Five-Dollar-Day“, eröffnet, sinken die Kurse wie 
seit 40 Jahren nicht mehr. Die  Massnahme  des „wahnsinnigen Ford“ ist der erste Schritt 
auf dem Weg, der dem arbeitenden Menschen einen Anteil an dem von ihm erarbeiteten 
Gewinn bringen soll. Der Einfluss der Arbeiter entwickelt sich progressiv auf Politik und 
Wirtschaft. Die Aufträge wachsen lawinenartig. 1915 bilden die  Ford-Werke das grösste 
IndustrieZentrum der Welt.

Quelle: Geliebt von Millionen, Das Automobil und seine Geschichte
Von Kurt Hünninghaus, 1961 Econ-Verlag

René Grandjean, von Hans Georg Koch
Da musste ich an der AIR14 in Payerne doch zweimal hinschauen, als dort der Flugappa-
rat von René Grandjean ausgestellt war, der 1914 den vom ACS gestifteten Flugpreis 
gewonnen hat. Wir haben diesen Flugpionier im Heft 3/2014 auf Seite 39 kennengelernt. 
Beim genauen Studium der Beschreibung des Exponates Schloss sich der Kreis.
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ausblICk
2015 steht vor der Tür. Hoffentlich habt Ihr 
Eure Tractions alle eingemottet oder so wie 
diese hier rechts auf dem Bild winterfest 
gemacht. Die Postkarte stammt aus dem 
Jahr 1936 und wurde wahrscheinlich
in Schweden aufgenommen.
Ich möchte alle herzlich einladen, an unse-
rer wie immer interessanten und abwechs-
lungsreichen Generalversammlung teilzu-
nehmen die am 25.1.2015 im GZI ottwil in 
gut geheizter Umgebung und unter trocke-
nen Verhältnissen stattfindet.

Ich wünsche Euch allen schöne Weihnach-
ten und nur das Beste zum neuen Jahr. Ich
hoffe, dass wir weiterhin in Kameradschaft
und mit gegenseitiger Hilfsbereitschaft un-
serem Hobby frönen können und auch im 
2015 wieder sensationelle Erlebnisse mit-
einander geniessen können.
Euer Redaktor, Hans Georg Koch



Adressänderung
Name: .............................. 

Vorname: .............................. Vorname Partner: ..............................

Adresse: .............................. PLZ / Ort: ..............................

Geburtstag: .............................. Tel Privat: ..............................

Gültig ab: .............................. Tel. Geschäft: ..............................

Fahrzeug Typ/Jg: .............................. E-Mail: ..............................

Bitte einsenden an: David Stahel, Hinterdorfstrasse 33, 8412 Hünikon

Mitglieder-Werbung

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft beim Citroen Traction Avant Club. 
Bitte senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen.

Name: .............................. Vorname: .............................. 

Adresse: .............................. PLZ / Ort: ..............................

Tel. Privat: .............................. Tel. Geschäft: ..............................

Bemerkungen: .............................................................................................

Woher haben Sie die Information über den Citroën Traction Avant Club erhalten?
Mitglied        Zeitschrift        Ausstellung        Oldtimermarkt        Internet         Freunde
 
Bitte einsenden an: 
CTAC, c/o Fritz Müller, Rebenweg 2. 4442 Diepflingen

Citroën traCtion avant Club 
Mitgliederwesen




